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Wie kann ich spenden?
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Adak ist ein Bündnis zwischen Erscha�er und seinem 
Diener, wobei der Diener eine Gelübde ablegt.
Man bittet Allah um die Erfüllung eines Wunsches 
und ho�t dabei auf seinen Segen und seine 
Unterstützung. Wird der Wunsch wahr, so ist es 
obligatorisch im Gegenzug ein Tier zu schlachten und 
das Fleisch an Bedürftige zu verteilen.

Mit unseren Hilfsprojekten verbreiten wir als WEFA e.V. auf 
jeweils 3 Kontinenten die frohe Botschaft und Kultur des 
Helfens und des Teilens. Der Fokus unserer Arbeit liegt bei der 
Unterstützung und nachhaltiger Förderung der Bedürftigen. 
Jedes Jahr verteilen wir in Notregionen Opfergaben in Form 
von "Adak" ( Einlösung eines Gelöbnisses), "Akika"
(Opfergabe für ein neugeborenes Kind) und "Dankopfer".
 Wenn auch Sie in diesem Jahr Opfergaben spenden möchten, 
können Sie sich gerne mit unserer Organisation in Verbindung 
setzen. Gerne übernehmen wir für Sie die Schächtung und 
überbringen die Spende zuverlässig und zielgenau den 
bedürftigen Familien in den entsprechenden Regionen der 
Welt. WEFA e.V. wurde im Jahre 2006 gegründet und hat in 
kürzester Zeit in 70 Ländern der Welt das Kurban-Projekt 
durchgeführt. Seit 2015 waren wir in den folgenden Ländern 
im Rahmen der Kurban-Kampagne aktiv: Tansania, Mongolei, 
Ruanda, Simbabwe, Nepal, Somalia, Burkina Faso, 
Madagaskar, Kaschmir, Togo, Bangladesch, Albanien, 
Äthiopien, Sudan, Sri Lanka, Kenia, Tschad, Mazedonien, 
Libanon, Russland und der Türkei.

GEMEINSAM FREUDE
VERBREITEN UND EINE BRÜCKE
DER HOFFNUNG BAUEN

KURBAN
PREIS

80€

ADAK-OPFERSPENDE

Mit dem Begri� Akika wird das Schlachten eines 
Opfertieres als Dank für das neugeborene Kind 
bezeichnet. Es ist eine bestätigte Sunnah des 
Propheten Muhammad (s.a.w.), dass er zur Geburt 
seiner beiden Enkelsöhne Al-Hassan und 
Al-Hussein Opfertiere geschächtet hat. Diesem 
Brauch folgten auch seine Gefährten und opferten 

Tiere als Akika für ihre Neugeborenen. Es wird 
empfohlen am 7. Tag nach der Geburt die 
Schächtung vorzunehmen, jedoch ist es auch 
möglich die Akika bis zur Pubertät des Kindes 
hinauszuzögern.

Als Zeichen der Dankbarkeit für die Gaben und 
Segen Allahs, kann man ein Tier schlachten und sich 
zum Beispiel für erreichte Ziele und erhörte Gebete 
bedanken. Vom Fleisch des geopferten Tieres 
können sowohl Bedürftige, Familienangehörige als 
auch der Spender selbst profitieren.

DANKOPFER-SPENDE

AKIKA-OPFERSPENDE


